
  

 

Mitleid(en) 
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

„Mitleid brauch ich keins!“ „Mitleid bekommt man geschenkt, Respekt 

muss man sich verdienen!“ „Mitleidiges Lächeln“. 

Das Mitleid hat es nicht leicht bei uns. Wer Mitleid bekommt, dem wird 

nicht wirklich geholfen. Die Leute fühlen zwar 

irgendwie mit. Aber dieses Gefühl reicht nicht 

aus, um die Menschen zur Hilfe zu bewegen. 

Wenn Sie sich das Titelbild unseres Gemeindebo-

ten anschauen. Dann will dieses Bild, diese Figur 

aus unserer Möttinger Kirche, Sie auch bewegen. 

Aber nicht zu Mitleid. Diese Darstellung, bei der 

Maria den toten Jesus auf ihren Armen hält, ist 

ein ganz klassisches Bild unseres Glaubens. 

Eine „Pieta“. Diese Bilder entstanden im Mittelal-

ter. Und sie wollten tatsächlich die Gefühle der 

Menschen erreichen. „Mitleiden“ statt Mitleid. 

Die Menschen sollten das Bild der trauernden 

Maria und des toten Jesus ganz intensiv anschau-

en, davor beten, meditieren. Dadurch sollten die 

Gläubigen sich in das Leid Jesu und seiner Mutter 

hineinversetzen. 

Darum hatte man im Mittelalter ja auch sehr 

drastische Darstellungen des Gekreuzigten. Oder 

von Heiligen, die eines gewaltsamen Todes star-

ben. Die Leute sollten nicht wie Schaulustige da-

neben stehen. Sondern sie sollten sich in das Leiden hineinversetzen. Sie 

sollten merken: da leidet einer für mich und meinen Glauben. Sie sollten 

„mitleiden“. 

Heutige Filme wollen ja ähnliches erreichen. Wir sollen uns mit Helden aus 

dem Film identifizieren. Ihre Gefühle nachfühlen. Im Kino müssen sich 

selbst harte Männer ihrer Tränen nicht schämen. 

Wenn uns Bilder und Geschichten so ansprechen. Dann geht es ihnen nicht 

um Mitleid, sondern um „Mitleiden“. 
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Aber wie ging es nun der Maria in ihrem „Mitleiden“? 

Ich denke, dass können gerade Eltern nachvollziehen. Den Kindern kann 

man nicht alles vorschreiben. Sie müssen ihre eigenen Schritte gehen. 

Aber die Eltern leiden mit. Und auch die Großeltern und Urgroßeltern. 

Wenn es um unsere Kinder geht, dann sind wir stark persönlich berührt. 

Und Maria ging es nicht anders. Sie wusste ja sogar schon vor Jesu Ge-

burt, dass er ein schweres Leben zu erwarten hatte. Ein einmaliges Leben.  

Aber eben auch ein Leben mit einmaligen Herausforderungen. Und Maria 

kann dabei nur zuschauen und mitleiden. 

Einmal versucht Maria auch, Jesus von seinem Weg abzubringen. Da 

kommt sie mit ihren anderen Kindern und will Jesus nach Hause holen. 

Und muss sich dafür von Jesus beschimpfen lassen: Das ist nicht meine  

Familie. Nur wer mit mir glaubt, ist meine Familie (Lukas 8,19-21). 

Jesus geht unbeirrt seinen Weg, der ihn schließlich ans Kreuz bringt. 

Und dann hält ihn Maria in der Darstellung der „Pieta“ in ihren Armen, 

weint und klagt um ihren Sohn. Wem kann da das Herz kalt bleiben?  

In der nun beginnenden Passionszeit sind auch wir eingeladen, uns mit 

Herz und Verstand mit Jesus auf den Weg zu machen. 

Denn seine Geschichte ist eben doch etwas ganz Anderes, als Filme oder 

Romane. Viel wichtiger! 

Jesus nimmt nicht das alles auf sich, damit wir eine spannende und rüh-

rende Geschichte haben. Nein, in der Geschichte Jesu geht es um uns  

selber. Jesus nimmt das alles auf sich, damit wir Menschen wissen, wie 

wichtig wir Gott sind. Gott mutet Maria all diesen Schmerz zu, weil er uns 

Menschen bei sich haben will. Weil er unsere Widerstände und Verlet-

zungen überwinden will. Weil er uns die Angst vor dem Tod nehmen will. 

Ich wünsche Ihnen für diese Passions- und Osterzeit, dass sie sich viel-

leicht einmal Zeit nehmen für Jesus. Und dabei spannende Entdeckungen 

machen. Und vielleicht ist ja auch der ökumenische Kirchentag in Donau-

wörth (15. bis 17. Mai) ein guter Ort, den Glauben neu zu entdecken! 

 

Herzlichst, Ihr Pfarrer Andreas Funk  
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Heinrich Kopp für fünf Jahrzehnte Orgeldienst geehrt 
 

Vertrauensmann Rudolf 
Husel und Pfarrer  
Andreas Funk gratulier-
ten Heinrich Kopp aus 
Enkingen zu einem sel-
tenen Jubiläum. Offiziell 
tut Heinrich Kopp seit 
50 Jahren Orgeldienst 
in verschiedenen Kir-
chengemeinden im 
Ries. 

Begonnen hat er schon 
1965 in seiner Heimat 
Balgheim. 1970 wurde 
er dann offiziell als Or-
ganist bei der Kirche 
angestellt. Später über-
nahm Heinrich Kopp 
den Orgeldienst in sei-
ner neuen Heimatpfar-
rei Enkingen und Gros-
selfingen. Schließlich 
kam dann noch Möttin-
gen dazu. Aber auch in 
anderen Gemeinden 
hilft Heinrich Kopp im-
mer bereitwillig aus. 

Zum Jahresbeginn be-
dankte sich die Gemeinde Enkingen ganz herzlich bei dem Jubilar. Rudolf 
Husel und Pfarrer Funk überreichten ein kleines Dankeschön für so viele 
Jahre treuen Dienst. Sie wünschten Heinrich Kopp noch viele Jahre 
Schaffenskraft und Freude an der Musik. 

Lieber Herr Kopp, auf diesem Weg nochmals unser ganz herzlicher Dank 
für Ihren treuen Orgeldienst über so viele Jahrzehnte! 

Foto: Irmgard Kerscher. 
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Kinder und Jugendliche gestalten Krippenspiel in Enkingen 
 

 

Am Heiligen Abend brachten nicht nur die Enkinger Kinder das traditio-
nelle Krippenspiel zur Aufführung. 

 

Da es in Enkingen ja im Moment nur wenige Kinder im Kindergottes-
dienstalter gibt, wirkte das ganze Team und weitere Jugendliche bei der 
Aufführung mit. 

 

In der vollbesetzten  
St. Jodokus-Kirche wurde das Stück mit großer Freude aufgenommen. 

 

Der schöne Weihnachtsbaum und die Krippe durften sogar bis zu Licht-
mess in der Kirche bleiben. Ein wichtiges Zeichen, dass die Botschaft von 
Weihnachten uns das ganze Jahr begleiten und froh machen will. 

 

(Foto: Beck) 
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Herzliche Einladung zum  

Weltgebetstag am  

6. März 2020 in Möttingen. 

Der Gottesdienst beginnt  

um 19.00 Uhr 

in der katholischen  

Kirche St. Theresia. 

Nach dem Gottesdienst  

herzliche Einladung zum  

Beisammensein! 

Der Weltgebetstag 2020 kommt von christlichen Frauen aus Simbabwe. 

und wird unter dem Motto „Steh auf und geh!“ gefeiert. 

Frühjahrssammlung der Diakonie  

vom 23. bis 29. März 2020 

Chancen für alle - Arbeitslosenhilfe  

und Beschäftigungsinitiativen 

 

In den Gemeinden Grosselfingen und Enkingen  

wird die Frühjahrssammlung durchgeführt.  

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

 

65% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben 
direkt in den Gemeinden oder im Dekanatsbezirk zur 
Förderung der diakonischen Arbeit. 

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in 
ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das In-
fomaterial für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert. 
 

Vielen Dank an alle Spender! 
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Benefiz-Adventskonzert des Posaunenchor Grosselfingen 

Nach dem für den 4. Advent obligatorischen „Wir sagen Euch an den lieben  

Advent“ begrüßte Pfarrer Andreas Funk die zahlreichen Gäste in der vollbesetzten 

Peter- und Paul-Kirche in Grosselfingen. Auch dieses Mal waren wieder etliche 

Gründungsmitglieder, langjährige Chor-Bläser und auch ehemalige Grosselfinger 

Pfarrer unter den Zuhörern. 

Der Posaunenchor unter der Leitung von Reiner Bschor und Bernd Lang lud die 

Besucher in diesem besonderen Konzert ein ums andere Mal ein, die im Pro-

gramm abgedruckten Weihnachtslieder mitzusingen. Die zum Teil anspruchsvol-

len Vorspiele und Fantasien zu den Liedern stammen größtenteils aus der Feder 

des in Posaunenchor-Kreisen momentan sehr angesagten Geschwisterpaars  

Christian Sprenger und seiner Schwester Anne Weckesser. 

Zwischen den Stücken erzählte Pfarrer Funk die Geschichte des Räubers  

Horrificus, der dem Heiligen Paar auf dem Weg nach Ägypten begegnet und zu-

nächst versucht, Maria zu erschrecken; dann aber - friedlich wie er im Grunde ist - 

für das Jesuskind tanzt. Pfarrer Funk zog aus der Geschichte die Erkenntnis, Men-

schen nicht nach ihrem Äußeren zu be- und verurteilen und voreilig mit einem 

„Stempel“ zu versehen. 

Besonderer Programmpunkt waren die anstehenden Bläserjubiläen. So konnte 

Stefan Karl für 30 Jahre aktiven Bläserdienst geehrt werden. Erwin Schabert jun. 

wurde für seine 20-jährige Dirigententätigkeit zum Ehrendirigent des Chores er-

nannt. Beide erhielten neben Urkunden noch einen Geschenkkorb. Die Ehrungen 

nahm Marlene Bissinger vom Landesposaunenrat vor. 

Nach dem langanhaltenden Schlussapplaus spielte der Posaunenchor als Zugabe 

noch das bis dato in der Gemeinde unbekannte Weihnachtslied „Wenn die Glo-

cken klingen“. Die sehr eingängige Melodie wurde so gut angenommen, dass die-

ses Stück als zweite Zugabe erneut gespielt werden musste. 

Im Anschluss an das Konzert waren die Besucher noch zu Glühwein, Punsch, Leb-

kuchen und Plätzchen eingeladen. 

Die Spendeneinnahmen kommen der Arbeit der „Red-White Glammhogga“ aus 

Gabilingen zugute, die sich ehrenamtlich am Zentralklinikum in Augsburg um 

kranke Kinder und deren Familien kümmern.  

Den Erlös von 2000 Euro konnten die Bläser bei ihrem traditionellen Wochenende 

in Dinkelscherben an die Verantwortlichen des Vereins übergeben. Im Rahmen 

der Spendenübergabe kam es auch zum sehr informativen Austausch der Glamm-

hogga mit den Mitgliedern des Posaunenchors, die tief beeindruckt von der viel-

schichtigen Tätigkeit des Vereins waren. 
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Spendenübergabe des Posaunenchores Grosselfingen  

an „Red-White Glammhogga“ aus Gablingen  

Ehrung von Erwin Schabert 

zum Ehrendirigent. 



12 

 

Kirchenkonzert in Möttingen 

Die Kirche war bis zum letzten Platz 

besetzt. Der Posaunenchor und der 

Kirchenchor Möttingen und erstmals 

Bettina Bissinger an der 

Orgel unter der Mode-

ration von Pfarrer Funk 

erfreuten die Zuhörer 

mit einem bunten Pro-

gramm. 
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Gut besuchter Seniorenadvent in Grosselfingen 

Erstmals wurden alle Senioren der Gemeinde persönlich eingeladen. Und 
es kamen so viele, dass der Platz im Grosselfinger Gemeindehaus fast 
nicht ausreichte. Die Kirchenvorstände Grosselfingen und Enkingen freu-
ten sich sehr über den regen Zuspruch! 
 

Wahl zur Landessynode mit Verlusten für Donau-Ries 
Bei der Wahl zur bayerischen Landessynode am 2. Advent wurde Christa 
Müller aus Wechingen wiedergewählt. Dagegen scheiterte Pfarrer Klaus 
Haimböck aus Wallerstein ganz knapp an seinem Augsburger Gegenkandi-
daten. Auch Dekan Heidecker aus Donauwörth wurde nicht gewählt. So 
wird in den nächsten 6 Jahren alleine Christa Müller die „Rieser Fahne“ 
hochhalten, wozu wir ihr von Herzen Gottes Segen wünschen. 
 

Kooperationssynode tagt im Herbst 
Ende November wurde in Möttingen endgültig der Weg frei gemacht für 
eine Kooperationssynode der drei Dekanate Donauwörth, Oettingen und 
Nördlingen.  

Diese Synode soll in Zukunft die Personalplanung und das Immobilienkon-
zept verantworten. Die erste Tagung ist im Herbst 2020 geplant. Unsere 
Gemeinden vertreten neben Pfarrerin und Pfarrer Funk: Inge König-
Vierkorn, Bernd Lang, Marlene Bissinger und Christa Steinmeyer.  
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Osterkerze 2019 

Wie jedes Jahr entzünden wir eine neue Osterkerze. Die Kerzen 2019  

aus unseren drei Kirchen sind wieder gegen eine Spende abzugeben. 

Bitte direkt bei Pfarrer Funk, Tel. 09081/3156 melden. 

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück  

am Mittwoch, den 11. März 2020  

um 9 Uhr im Bürgerzentrum Möttingen  

Thema: „Manchmal wünsche ich mir Flügel!  

(vom Umgang mit Gefühlen)“ 

Referentin: Irmgard Schülein aus Langfurth  

Ansprechpartnerin: Bärbel Grund Tel. 09083/920969 und 

Birgit Müller, Telefon: 09083/722 

Passionsandachten ab dem 12. März,  

wöchentlich am Donnerstag 

Möttingen 18.30 Uhr, Enkingen, 19 Uhr, Grosselfingen, 19.30 Uhr 

Gründonnerstag, den 9. April um 10 Uhr in Möttingen 

Abendmahl für die ganze Gemeinde, nicht nur für Senioren 

Es sind unsere Senioren ganz herzlich dazu eingeladen, wie auch alle 

anderen Gemeindeglieder. In Grosselfingen ist um 19 Uhr Abendmahl. 

Jugendabendmahl der Evangelischen Jugend in Möttingen  

am Karfreitag, den 10. April um 19 Uhr in St. Georg 

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen zu einem besonderen Abend-

mahl ! Musikalische Gestaltung: Pfarrersband „Gut Drauf!“ 

Osternacht in Pfäfflingen am 12. April um 6 Uhr 

Feier der Osternacht in St. Georg mit anschließendem Osterfrühstück  

in Pfäfflingen, wahrscheinlich im Sportheim. 

Herzliche Einladung an alle Gemeinden! 



16 

 

Emmausgang nach Enkingen am Ostermontag, den 13. April  

Gemäß dem Evangelium von den Emmaus-Jüngern werden wir uns am 

Ostermontag auf den Weg mit Lesungen und Liedern machen. 

Beginn in Möttingen um 9.15 Uhr an der Kirche und in Grosselfingen um 

9.30 Uhr an der Kirche. In Enkingen feiern wir zusammen um 10.30 Uhr 

einen Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee. 

 

Familiengottesdienste nach Ostern 

Herzliche Einladung zu den Familiengottesdiensten in 

Möttingen am 19. April um 10 Uhr 

Grosselfingen am 26. April um 10 Uhr 

Goldene Konfirmationen im Mai 

Wir feiern Goldene Konfirmation in Grosselfingen und in Möttingen 

Grosselfingen: 3. Mai 2020, 10 Uhr 

Die Jubilare von Grosselfingen und Enkingen treffen sich um 9.45 Uhr in 

Grosselfingen vor dem Pfarrhaus. 

Möttingen: 24. Mai 2020, 10 Uhr 

Die Jubilare aus Möttingen werden sich am oder im Bürgerzentrum um 

9.45 Uhr treffen. 

 

Kooperationsgottesdienste 

Himmelfahrt am 21. Mai 2020 in Wemding „Auf der Platte“ um 10 Uhr, 

bei schlechtem Wetter in der Evangelischen Kirche. 

Pfingstmontag am 1. Juni in Klosterzimmern um 10 Uhr 

Herzliche Einladung zu diesen besonderen Gottesdiensten! 

100 Jahre Krieger- und Reservistenverein Grosselfingen 

Festgottesdienst am 7. Juni um 9 Uhr  

in Kirche St. Peter und Paul in Grosselfingen 

 

Sternradfahrt nach Oettingen in die Jakobskirche  

am Freitag, den 26. Juni 

Kirchenführung um 18 Uhr, anschließend Einkehr, gemeinsame Abfahrt 

in unseren Orten jeweils um 16.30 Uhr 
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Gemeinsame Konfirmation am Palmsonntag, 5. April 2020 

In diesem Jahr werden unsere vier Konfirmandinnen und Konfirman-

den gemeinsam in der St. Jodokuskirche in Enkingen konfirmiert. 

Alle Gemeinden sind zum Festgottesdienst (9.30) und zum Beicht-

gottesdienst (Samstag, 4. April 19 Uhr) herzlich eingeladen!  

Gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst am 29. März um 10 Uhr in Möttingen! 

Konfirmiert werden: 

Aus Enkingen:      Aus Grosselfingen: 

Julia Beck        Philipp Lichtner 

Dominik Faul 

Aus Möttingen: 

Lara Dziuk  

 

Wir wünschen Euch Gottes Segen für Euer Fest und Euren Weg mit Gott! 
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T E R M I N E   

März 

06.03. Weltgebetstag 

11.03. Frauenfrühstück Möttingen 

12.03. Passionsandacht 

19.03. Passionsandacht 

22.03. MöMa‘s Basar 

23. bis 29.03. Frühjahrssammlung  

      der Diakonie in Grosselfingen und 

      Enkingen 

26.03. Passionsandacht 

April 

02.04. Passionsandacht 

09.04. Seniorenabendmahl Möttingen 

10.04. Jugendabendmahl Möttingen 

12.04. Osternacht in Pfäfflingen 

13.04. Emmausgang nach Enkingen 

T E R M I N E   

 

19.04. Fam.GD in Möttingen 

26.04. Fam.GD in Grosselfingen 

Mai 

03.05. Goldene Konfirmation  

            Grosselfingen und Enkingen 

15.-17.05. Ökumenischer Kirchentag in                       

 Donauwörth 

21.05. KooperationsGD Wemding 

24.05. Goldene Konfirmation  

 Möttingen 

Juni 

01.06. KooperationsGD  

            Klosterzimmern 

07.06. KRV 100 Jahre Grosselfingen 

26.06. Sternradfahrt nach Oettingen 

 

Aus dem Gemeindeleben 
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Eltern-Kindgruppe  

Grosselfingen  

Gemeindesaal  

im alten Schulhaus 

Donnerstag 

10 Uhr bis 11.30 Uhr 

Ansprechpartnerin: 

Stefanie Seeger 

Tel. 09081/2507777 
 

Eltern-Kindgruppe Möttingen  

Sportheim Möttingen 

Montag, 9.15 bis ca. 11 Uhr 

Ansprechpartnerin:  

Nadja Wagner 

Tel. 09083/2769826 

 

Liebenzeller Gemeinschaft 

Bürgerzentrum Möttingen 

Bibelstunde, 

Montag, 20 Uhr 

Kinderstunde 

Montag, 16 bis 17.15 Uhr, 

von fünf bis zur 3. Klasse 

Jungschar ab der 4. bis 7. Klasse 

Freitag von 16.30 bis 18 Uhr 

Teenkreis 

Samstag, 18 bis 20 Uhr 

Ansprechpartner:  

Sebastian Jehle  

Tel. 09082/ 920663 

 

Frauengesprächskreis mit  

Pfarrerin Margit Funk, 20 Uhr 

10. März in Grosselfingen 
Gast: Irmgard Martin 

„Frauen, die sich trauen. Starke Frauen 

in der Bibel und heute.“ 

 

Seniorenkreis Möttingen 

Bürgerzentrum Möttingen 

Team: Gisela Thum,  
Christa Steinmeyer  
Gisela Tschechne 
Brigitte Baalß 
Stefanie Schmied 

 

14. April, 14 Uhr 

„Lustiges aus dem Polizeialltag“ 
mit Herrn Stadler 

19. Mai, 14 Uhr 
mit Frau Eva Janik aus Grosselfingen  

 

Seniorenkreis Grosselfingen 

Gemeindesaal im alten Schulhaus 

Team: Karin Meyer,  

Renate Rupp und Rita Schabert 

19. März, 14 Uhr 

„Vom 29. Februar, 35. Mai und ande-

ren seltsamen Tagen“ (Pfr. Funk) 

 

29. April, Mittwoch, 9 Uhr 

Abschlussfrühstück  

 (Team + Pfr. Funk) 
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Kinderstunde 

Jeden Montagnachmittag um 16 Uhr versammeln sich rund 15 Kinder im Stuhl-

kreis des Bürgerzentrums Möttingen zur Kinderstunde. Zur Begrüßung singen wir 

ein Lied, danach folgen spannende Geschichten aus der Bibel. Wir hören von  

Daniel und den Löwen, Jesus und seinen Wundern, aber auch vom Angsthasen 

Gideon und der mutigen Esther.  

Auch Spiel, Spaß und Action darf natürlich nicht fehlen und zum Ende verab-

schieden wir uns mit "Vom Anfang bis zum Ende". Alle Kinder von fünf Jahren bis 

zur vierten Klasse sind ganz herzlich eingeladen. 
 

Jungschar 

Jeden Freitag ist von 16.30 – 18.00 Uhr die Jungschar im Bürgerzentrum Möttin-

gen. 

Wir sind ein kleiner lustiger Haufen, der die Zeit zusammen genießt und viel 

Spaß miteinander hat. Das wichtigste für uns an der Jungschar ist die biblische 

Geschichte. Die Jungscharler dürfen auf spannende und lustige Art und Weise 

erleben, dass Jesus sie lieb hat! Zur Jungschar gehört aber auch viel Spiel und 

Spaß, wie z.B. ein Dominoday, Kresse pflanzen oder viele andere tolle Spiele. Wir 

freuen uns, wenn unser kleiner Haufen durch DICH wächst! Alle von der 4. - 7. 

Klasse sind herzlich eingeladen! 
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Heiligabend in der Kirche Peter und Paul in Grosselfingen 

Eine Schar Engel machten sich auf den Weg zur Geburt des Gotteskindes. Doch von 

allen unbemerkt bleiben die zwei kleinsten Engel mit dem Geschenk Gottes zurück. 

Ganz auf sich alleine gestellt suchen die Zwei den richtigen Weg. Dabei treffen sie 

zuerst auf einen geschäftigen Hirten, der für Gott nun so gar keine Zeit hat. Danach 

kommt eine Bettlerin, die meint Gott kenne nur die Reichen und Mächtigen doch 

von den Armen, da will er nichts wissen. Ziemlich enttäuscht suchen die Engel wei-

ter und treffen auf zwei sehr streitsüchtige Kinder, die nur das Raufen und sich 

Bekriegen im Kopf haben und Gott gar nicht kennen. Die Engelchen werden immer 

bedrückter und machen sich große Sorgen ob überhaupt noch jemand Gott kennt, 

doch da kommt eine alte Frau und ja sie kennt Gott und hat auch schon viel mit 

ihm erlebt. Sie ist auch auf dem Weg zur Geburt.  

Zur gleichen Zeit erscheinen die Engel mit ihrem "Gloria" den Hirten auf dem Feld 

und zeigen ihnen den Weg nach Bethlehem. Die Hirten ziehen los und treffen un-

terwegs die kleinen Engel. 

Im Stall ist mittlerweile das Kind geboren, die Könige sind da und die Engel bemer-

ken das Fehlen der kleinen Engel. Kurz darauf erscheinen die Hirten und bringen 

doch tatsächlich die kleinen Engelchen und das Geschenk mit. Auch die Bettlerin, 

die sich versöhnten Kinder und die alte Frau kommen dazu und wollen nun doch 

endlich das Geschenk Gottes an die Menschheit sehen. Ja, und Josef, er öffnet das 

Geschenk und verkündet allen "Die frohe Botschaft von der Geburt des Retters der 

Welt". 

Das Krippenspiel wurde von 25 Kindergottesdienstkindern, die immer sehr fleißig 

zur Probe  

kamen und ihre Lieder  lernten aufgeführt. Für ihre tolle Darbietung und ihre Leis-

tung bekamen sie vom Christkind eine kleine  

Leselampe geschenkt. 
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Evang.-Luth. Pfarramt 

Möttingen  

Grosselfingen  

Enkingen 

Pfarrerin Margit Funk  

Pfarrer Andreas Funk 

 

 

Vertrauensleute im Kirchenvorstand 

Möttingen: Dieter Fischer,  

Tel. 09083/272 

Grosselfingen: Bernd Lang,  

Tel. 09081/275734 

Enkingen: Rudolf Husel,  

Tel. 09083/370 

Kirchenpfleger/innen 

Möttingen: Dieter Fischer,  

Tel. 09083/272 

Grosselfingen: Birgit Holzmeier,  

Tel. 09081/23848 

Enkingen: Irmgard Kerscher,  

Tel. 09083/741 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
Pfarrer in der Kooperation Ost-Ries 

Pfarrer Heiko Seeburg, Deiningen,  

Tel. 09081/4501 

Pfarrer Horst Kohler, Wemding,  

Tel. 09092/291 

 

Spendenkonten: RVB Ries 

Möttingen: 

IBAN: DE42 7206 9329 0006 4111 85 

Grosselfingen:  

IBAN: DE91 7206 9329 0100 8017 12 

Enkingen:  

IBAN: DE47 7206 9329 0000 8017 12 

 

Alle Daten in diesem Gemeindebrief 

sind nur zur Information der  

Kirchengemeinden bestimmt. Eine 

gewerbliche Nutzung ist untersagt. 

Besuchen Sie unsere Homepage 

www.suedrieskirche.de 

Impressum: 

Herausgeber: Ev.-Luth. Pfarramt Möttingen 

Verantwortlich: Pfarrer Andreas Funk 

Mitarbeitende dieser Ausgabe: Pfarrer Funk, 

Margit Hager, Dieter Huber, Heidrun Offinger. 

Fotos, wenn nicht anders angegeben: privat 

oder Funk 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Auflage: 850 

Die nächste Ausgabe erscheint im Juni 2020 

Redaktionsschluss: 11. Mai 2020 

Dorfplatz 12, 86753 Möttingen 

Telefon:  09083/9200682 

Telefon  Pfr./Pfrin Funk: 

09081/3156 

E-Mail: 
pfarramt.grosselfingen@elkb.de 

Pfarramtssekretärin:  

Margit Hager 

Dienstag und Donnerstag  

9 bis 11 Uhr 
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Gottesdienste Möttingen Grosselfingen Enkingen 

6. März Weltgebetstag um 19 Uhr in der kath. Kirche in Möttingen 

7. März 
8. März 

 
9 

19  
10 + KiGo 

14. März 
15. März 

 
10 + KiGo 

 
9 + KiGo 

19 

22. März Kein GD 10 + KiGo 9 

29. März Konfirmandenvorstellung für alle in Möttingen 10 Uhr 

4. April Konfirmandenbeichte 
5. April Konfirmation 

 
Kein GD 

 
Kein GD 

19 
9.30 PC 

9. April Gründonnerstag 10 AM mit Senioren 19 AM Kein GD 

10. April Karfreitag 9 KC 
19 Jugend-AM 

14.30 10 AM 

12. April Ostersonntag 10 AM PC 10 AM PC 9 AM PC 

13. April Ostermontag 9.15 Treffpunkt in Grosselfingen und Möttingen zum Em-
maus Weg nach Enkingen mit Gottesdienst um 10.30 Uhr 

18. April 
19. April 

FamilienGD 
10 

 
9 

19 

26. April Marktsonntag  
9 

FamilienGD 
10  

Kein GD 

2. Mai 
3. Mai 

19 Goldene Konfirmation 

10 PC G+E 
Kein GD 

9. Mai 
10. Mai 

 
10 KC + KiGo 

19  
9 + Kigo 

16. Mai + 17. Mai Ökumenischer Kirchentag in Donauwörth 

21. Mai Kooperationsgottesdienst in Wemding „Platte“ um 10 Uhr 

24. Mai  Goldene Konfirmation  
10 

9 + KiGo 10 + KiGo 

31. Mai Pfingstsonntag 10 AM PC 10 AM PC 9 AM PC 

1. Juni Kooperationsgottesdienst in Klosterzimmern um 10 Uhr 

6. Juni 
7. Juni 

Abendgottesdienst in Möttingen, 19 Uhr 
Festgottesdienst, 9 Uhr, 100 Jahre KRV Grosselfingen 

Passionsandachten 12.03./19.03./26.03./02.04. jeweils in Möttingen: 18.30 Uhr, 
Enkingen: 19 Uhr und Grosselfingen: 19.30Uhr 


